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Bezirksklinik Rehau
Fachkrankenhaus für Psychiatrie,

 Psychotherapie und Psychosomatik

So funktioniert es

Wenn Sie noch nicht bei uns in der Instituts- 
ambulanz in Behandlung sind, können Sie über 
Ihren behandelnden Psychiater eine Überweisung 
bekommen.

Patienten, die noch nicht bei einem Psychiater in 
Behandlung sind, sei empfohlen, sich vom Haus-
arzt eine Überweisung zum Facharzt geben zu 
lassen. Wenn dieser es für notwendig hält, dass 
eine psychiatrische Pflege zu Hause durchge-
führt werden muss, kann er die Patienten an die 
Institutsambulanz weiter überweisen.

Die Dauer der Behandlung orientiert sich am 
Pflegeprozess, was bedeutet, dass für chronisch 
psychisch kranke Menschen die pflegerische 
Unterstützung oft über einen längeren Zeitraum 
erfolgt. Die Kosten hierfür werden bei fachärztlich 
indizierter Versorgung von den Krankenkassen 
übernommen und mit denen auch abgerechnet.

Die ambulante psychiatrische Krankenpflege 
versteht sich als ein “Baustein im gemeinde- 
psychiatrischen Verbundsystem”. Wir weisen 
jedoch ausdrücklich darauf hin, dass wir nicht  
die Aufgaben von gerichtlich bestellten Betreuern 
übernehmen können.

Kontakt

Bezirksklinik Rehau
Fohrenreuther Str. 48
95111 Rehau

Telefon	09283 599-6800
Fax 	 09283 599-276172
rehau@gebo-med.de
www.gebo-med.de

So erreichen Sie uns

Bezirksklinik 
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Vorstellung

Zielgruppen
Erwachsene, die wegen Art, Schwere und Dauer 
ihrer Erkrankung eines besonders krankenhausna-
hen Versorgungsangebots bedürfen. 

Die Institutsambulanz bietet
Ärztliche, fachpflegerische, psychologische und 
psycho- wie auch ergo- und soziotherapeutische 
Begleitung, im Einzelnen unter anderem: 

	 Vorstationäre Aufklärung
	 Notfallpsychiatrische Behandlung
	 Überbrückende Nachsorge für Patienten,  

	 die aus der stationären Behandlung entlassen 	
	 werden

	 Aufsuchende fachärztlich, psychiatrische  
	 Betreuung in Übergangsheimen, Pflegeheimen  
	 und Heimen für psychisch Kranke

	 Notfallvertretung von niedergelassenen  
	 Psychiatern, psychologische Betreuung  
	 und Angehörigenberatung 

	 Unterstützende Gespräche in soziotherapeu- 
	 tischen Angelegenheiten

	 In speziellen Fällen auch Diätberatung
	 Konsil- und Liaisondienste

Aufsuchende Fachpflege

Die von den Pflegekräften der Ambulanz angebotenen 
Besuche zu Hause sind ein weiterer Versorgungs-
baustein im Behandlungskomplex unserer Klinik 
und ein Brückenbaustein in der gemeindepsychia- 
trischen Landschaft. Unser Versorgungsgebiet  
erstreckt sich über die Landkreise Hof, die kreis-
freie Stadt Hof und den Landkreis Wunsiedel. 

Unser Ziel ist es, Patienten und Angehörige  
vorübergehend zu beraten und zu unterstützen, 
bis die selbstständige Gestaltung der verschiedenen 
Lebensbereiche wieder möglich ist oder ein trag-
fähiges Netz durch andere begleitende Dienste 
geschaffen wurde. 

Das Unterstützungsangebot versteht sich als 
Nachsorge und Präventivmaßnahme nach einem 
stationären / teilstationären Aufenthalt oder bei 
ambulanter Anbindung und richtet sich an alle  
Patienten in Absprache mit deren jeweiligen  
behandelnden Nervenarzt.

In Abstimmung mit dem Patienten werden Ge-
sprächstermine zu Hause vereinbart. Der Ablauf 
der Termine orientiert sich am jeweiligen Hilfebe-
darf des Patienten. Nach dem Kennenlernen des 
Patienten, sowie seines Lebensumfeldes, ist ein 
Überblick möglich über bestehende Selbstfürsorge-
defizite oder erhaltene Fähigkeiten in den einzelnen 
Lebensbereichen. 

Tätigkeitsinhalte

	 Beratende und stützende Gespräche
	 Feststellen des Unterstützungs- und Hilfebe- 

	 darfs in den verschiedenen Lebensbereichen
	 Training, Anleitung und Beratung zur Selbst- 

	 ständigkeit und Selbstwirksamkeit
und / oder bei fortbestehenden, dauerhaften 
Defiziten:

	 Unterstützung und Organisation bei der Ein- 
	 bindung anderer Hilfsdienste und Angebote

Gestaltung des Patientengesprächs

Die Gestaltung der pflegetherapeutischen Bezie-
hung basiert auf dem Modell der „kongruenten 
Beziehungspflege“. Danach soll pflegerisches 
Handeln bestimmt sein, vom Grundsatz der

	 Akzeptanz/Wertschätzung,
	 Kongruenz/authentisches Auftreten und
	 Empathie/einfühlsames Verständnis.Gemeinsam nah 

am Menschen 


